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st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 18 der Schweizer Frauen-Zeitung. 30. April 1887.

fJriffkßpen to Pekktion.

(L §. jSL Sötrb mit einigen Kotreftuten
banfenb ncceptitt.

f. p. in §. ©§ jinb Oerj^iebene
marinen in ©ebraud), bie befienä empfohlen
ju werben Oerbienen. ®ad ©ijftem 3lm§fer
ift beliebt unb als fefir praftifd) empfiehlt fid)
bie tfJearjon'S 9Jtafd)tne. ©te lajjt [id) in je=
ber Klieve, auf jebem §erb in (Sebraud) siefien
unb ermöglicht ben SBafdjprojefe auch fd)Wa=
d)ett Sßerfonen, bie über wenig Kraft, Seit unb
Kaum ju oerfügen fjaben. ®ie SBSfdje wirb,
wenn richtig befjanbelt, nichts an «Reinheit
unb SBeifce ju wünfehen übrig laffen.

Sri. «^ena in §t. TOtleib würbe fchon
oft bie SBrücfe jur Siebe, aber auf btofjeS
ÎJÎitleiben hin ju heiraten, ift einem jungen,
gejunben unb lebensfrohen ÜJfäbdjen bod) nicht
ju rathen. 3n jebem gälte haben ©ie fid)
jorgfättig unb ernfttich ju prüfen, ob bas
„heifje TOitleib" ©ie ebenjo unwieberftehlich
jum Saw ort jwänge, Wenn ber franfe «8e=

Werber eben fo arm wäre, als er jufäHig reich
ift. Söäre ber «JRann einfam unb entbehrte et
ber nothwenbigen Weiblichen Pflege, fo mttfjte
bieS wieber eher ju ©uuften ShreS SSorljabenS
fprechen. ©ie fagen aber felbft, bafj ber Sei-
benbe Oon einer älteren unoerheiratheten ©djme»
fter auf's hefte unb liebreicfjfte berpfïegt werbe,
alfo liegt auf biefer ©eite feine jwingenbe
«Rothtoenbigleit.

Ê». 13. in ^T. ®ie ©f|i')udjt ift eine gar
fcharfe SCriebfeber, bie jerftört, was fie aufbaut,
unb öom regten äBege ablentt. 3(ud) in bie»

fem galle Wirb über'S Sief f)inau§gefdjoffen,
©ie Werben fehen.

Inserate.
* Jedem Auskunftsbegeliren sind (für beidseitige

Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Cine konfirmirte Tochter, welche Liebe
zu Kindern hat und sich auch etwas

aufs Nähen, Glätten und die Hausgeschäfte

versteht, sucht entweder zur
Besorgung von Kindern oder als
Zimmermädchen einen Platz bei einer
rechtschaffenen Familie. Eintritt auf Mitte
Mai. [5145

Anmeldung bei der Expedition d. Bl.

Fint» Tnrhtpr aus &,,tem Hanse
Cine I UWliei wünscht als
Volontaire in einem Badhôtel oder Pension

das Kochen und Serviren zn
erlernen. [5143

Offerten nimmt die Expedition d. Bl.
entgegen.

5128] Eine junge Tochter von 17 Jahren,
rechtschaffener Eltern, wünscht behufs
praktischer Ausbildung im Hauswesen auf
Ende April oder Anfangs Mai bei einer
respektablen Familie plazirt zu werden.
Auf gute Behandlung wird mehr gesehen
als auf hohen Lohn.

Anmeldung unter Ziffer 5128 hei der
Expedition der „Schweizer Frauen-Ztg."

5138] Ein braves, zuverlässiges Mädchen,
das im Nähen, Glätten und Zimmermachen
gut bewandert ist, sucht Stelle als
Zimmermädchen in ein besseres Privathaus.
Eintritt könnte in acht Tagen geschehen.

Offerten mit Ziffer 1200 poste restante
Thörigen bei Herzogenbuchs ce.

Stelle-Gesuch.
5126] Für eine deutsche, gebildete Tochter

von 16 Jahren, reformirt, wird in der
Umgebung der französischen Schweiz eine
Stelle zu Kindern für den ersten Unterricht

in der deutschen Sprache gesucht.
Offerten unter 5126 an die Expedition

dieses Blattes.

Gesucht :
Ein starkes, braves Mädchen als Köchin

in einer grössern Anstalt der Ostschweiz.
Offerten sind an die Expedition d. BL

zu richten unter Ziffer 5139. [5139

der Realschule entlassenes 15-jäh-
riges Mädchen sucht Stelle hei einer

Herrschaft zur Aushülfe oder in einem
Laden. Es wird mehr auf gute Behandlung

als auf Lohn gesehen. [5127
Offerten unter Ziffer 5127 an die

Expedition d. Bl.

Lehrerin.
5140] Eine junge, patentirte,
deutschsprechende Lehrerin, welche nun zwei
Jahre als Hauslehrerin thätig gewesen ist,
sucht sich wieder eine solche Stelle. Sie ist
befähigt, Kindern von 6—10 Jahren den
Unterricht zu ertheilen, würde allfällig
auch grössern bei den Aufgaben behülf-
lich sein. Sie sieht weniger auf grossen
Lohn, als vielmehr auf gute Behandlung.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Der
Eintritt könnte sofort geschehen.

Offerten mit 5140 befördert die
Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
5144] Für eine 18-jährige, gut erzogene
Tochter wird eine Stelle gesucht zu
Kindern. Eintreten könnte dieselbe sogleich.

Die Adresse kann bei der Expedition
d. Bl. erfragt werden.

In einem ersten (M 214 G)

Ellenwaareiigeseliäft
St. Gallens wird auf den Herbst die
Stelle einer Verkäuferin frei.
Angenehme, gutbezahlte Stelle. Nur solche
werden berücksichtigt, die ganz flink
und immer freundlich im Bedienen

sind und schon in Manufaktur-
waaren thätig waren. Anmeldungen
mit Referenzen und genauen Angaben
bisheriger Thätigkeit befördert unter
Chiffre K 15 [5137

Rudolf Mosse, St. Gallen.

I
IUI (m5518z)Gesucht: [5129

In ein gutes Privathaus eine
brave, fleissige Tochter, die Liebe
zu Kindern hat (sind bereits
grösser), den Zimmerdienst
versteht und namentlich auch im
Weissnähen geübt ist.
Anmeldungen unter Aufgabe von Re-

j ferenzen sub Chiffre Y 296 an
,J die Annoncen-Expedition von
M Rudolf Mosse, Zürich.
fti

i
I
1
1

iâ
Stelle-Gesuch.

5142] Eine junge Tochter aus achtbarer
Familie wünscht sich bei einer tüchtigen
Hausfrau im Kochen weiter auszubilden,
und wo sie in einem Laden noch
nachhelfen könnte.

_Näheres bei der Expedition d. Bl.

Ks wird für einen sehr talentvollen,
in allen seinen Verrichtungen gewissenhaften

17-jährigen Jüngling, der 3 Jalire
die Sekundärschule besucht hat. eine
leichte Beschäftigung gesucht. Derselbe
ist von etwas schwächlicher Konstitution
und kann sich deshalb gegenwärtig noch
keinen Studien und keinem Berufe
widmen. Wer ist so freundlich, den besorgten

Eltern eine häusliche Beschäftigung
nachzuweisen, bei welcher der Jüngling
sich körperlich kräftigen könnte?

Freundliche Mittheilungen sind unter
Chiffre B.Ii 5049 an die Expedition dieses

Blattes erbeten. [5049

ireiei BiäeM in Baäen

kann eine Tochter unter günstigen
Bedingungen das Kochen und ebendaselbst

eine Tochter den Service erlernen. [5122
Nachfragen bei der Expedition d. Bl.

Volontaire!
5115] Eine wohlerzogene Tochter, die

sich im Kochen nnd in den Hausgeschäften

noch besser auszubilden wünscht,
sucht Aufnahme in einer grössern
Privatfamilie.

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Eine Tochter aus ehrbarer Familie und
mit gutem Zeugniss wünscht Stelle

in eine Wirthschaft als Kellnerin.
Offerten nimmt entgegen unter Chiffre

H 1732 c Z die Annoncen-Expedition von
Haasenstein & Vogler in Zürich. [5107

5104] Eine diplomirte, theoretisch und
praktisch gebildete Kindergärtnerin
sucht Anstellung in einer Familie,

Nachfragen sind zu richten an die
Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
§105] Ein ordentliches, fleissiges Mädchen,
das in allen Hausarbeiten bewandert ist,
auch kochen und bügeln kann, sucht eine
passende Stelle, anr liebsten als
Zimmermädchen.

Zu erfragen unter 5105 bei der
Expedition d. Bl.

Bitern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placiren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von

Mmes Morard in Corcelles
(bei Neuchatel) wenden. Nebst
Französischem wird auch Englisch-, Italienisch-
und Musik-Unterricht ertheilt. Nebenbei
besteht ein gemüthliches Familienleben
und sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle

Aussicht, grosser Garten, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfehlungen. [4840

Neues

zur Selbstanfertigung von Frauen- und
Kinderkleidern, à Fr. 3. 50, sowie alle
möglichen Schnittmuster versendet zu
billigem Preise [5141

Mad. Marie Caccia,
Zuschneidekursleiterin.^Eiel.

Das grosse
Bettfedern- und

Flaum-Lager
yon Meyer in Eeiden (Le)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (4'/s
Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp„ 90 Ep„ Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50,
3. 20 und 4. —. Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. - bis 10.

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —, [4664
Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

Kranken-Weine.
Ganz reeller, alter Veltliner

(aus den besten Lagen gewonnen)
wird in grössern und kleinern Gebinden
(auch in Probekistchen mit 6 oder 12
Halbliterflaschen) zu sehr eoulanten Preisen

abgegeben. [4952
Bestellungen nimmt entgegen und

versendet Preislisten franko

Frau Wwe. K. Tschudi-Zürcher
in Urnäsch.

MAMMEKN
a/Untersee (Bodensee), Thurgau.

4859] Wasserheil-Anstalt. Elektr.
und Diätkuren (bei Fettleibigkeit,
Gicht etc.). Beliebter Kurort für
Erholungsbedürftige, Reconval esc.,
Nervenkranke etc. Eröffnung
3. April. Prospecte gratis.
(OF3523) Dr. E. Maienfisch.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Zu Originalfabrikpreisen
empfehle :

Bernerleinwand, Tischzeug, Servietten, Handtücher, Taschentücher.
Mache besonders Brautleute, Gasthofbesitzer und Anstalten auf diese sehr

günstige Gelegenheit aufmerksam. [5032
E. Zahner-Wick, Marktgasse 16, St. Gallen.

äöer unter unüüertrcffUdice fßufimittel
fcfioit gefiraudjt fiat, nimmt feine 9iacfiafim=
ttug un» a cfi te t fieim (Stufauf genau auf utt=
fere ^itutat

Adalbert Vogt & Co.
Berlin

unb auf unjere ©djuljmatfe — (OF4100)

nur Mefer £elm!
»eldjer aud) auf bent SSoben jeber ®ofe beftnblicf) fein utufe.

®ojen à 5, 10, 20 fßfg. unb grofjere.
Sßerfaufäfteffen burd) Spiafate fenntfid) überall im

Sn* unb îtuêfanbe. [5030

Vorhaugstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

4776] Nef & Baumann, Herisau.

PATE RECTORALE FORTIFIANTE-

u\Mitwenig Pom ade aufweichem Läppchen wird^j

||der Gegenstandfest abgeriebe^danni
fljfiS^bgeputzt und mit einem trockenen^*;

PPgj^^äppchen nar.hgeriebe^^|||

peneu.i

CO

de J. KLAUS, au Loéle (Suissi?). 1 H

8t. àìà. àNMLM-L6àA6 à. 18 à LoKàZSî' àU6N-^6ÌtUNA. "0. ^rii 1887.

Sriestksttn der Redaktion.

G. S. ZL Wird mit einigen Korrekturen
dankend ncceptirt,

G. W. !n H. Es sind verschiedene
Waschmaschinen in Gebrauch, die bestens empfohlen
zu werden verdienen. Das System Amsler
ist beliebt und als sehr praktisch empfiehlt sich
die Pearson's Maschine. Sie läßt sich in
jeder Kiiche, auf jedem Herd in Gebrauch ziehen
und ermöglicht den Waschprozeß auch schwachen

Personen, die Über wenig Kraft, Zeit und
Raum zu verfügen haben. Die Wäsche wird,
wenn richtig behandelt, nichts an Reinheit
und Weiße zu wünschen übrig lassen.

Frl. Lena O. in A. Mitleid wurde schon
oft die Brücke zur Liebe, aber auf bloßes
Mitleiden hin zu heirathen, ist einem jungen,
gesunden und lebensfrohen Mädchen doch nicht
zu rathen. In jedem Falle haben Sie sich

sorgfältig und ernstlich zu prüfen, ob das
„heiße Mitleid" Sie ebenso nnwiederstehlich
zum Jawort zwänge, wenn der kranke
Bewerber eben so arm wäre, als er zufällig reich
ist. Wäre der Mann einsam und entbehrte er
der nothwendigen weiblichen Pflege, so müßte
dies wieder eher zu Gunsten Ihres Vorhabens
sprechen. Sie sagen aber selbst, daß der
Leidende von einer älteren unverheiratheten Schwester

auf's beste und liebreichste verpflegt werde,
also liegt auf dieser Seite keine zwingende
Nothwendigkeit.

E>. ZZ. in W. Die Ehrsucht ist eine gar
scharfe Triebfeder, die zerstört, was sie aufbaut,
und vom rechten Wege ablenkt. Auch in
diesem Falle wird über's Ziel hinausgeschossen,
Sie werden sehen.

IuLSi'a.à
' ààunktsdsTàrsii sinà (5ür dsiâssit.isss
ülittksilunF àsr ^.àr<Z88s) xskâllixgt 50 (Zti3. in
öriokmg.rk6n, 80VÎS àis 2i5sr dsiisuküxsQ. —

2! o Is nxroi 3: 20 Ots.; àànà 20 ?kx.

l7ins kovürmirts loeàtsr, wolobo Liebe
ZU Xiudsrn Irai uud sieb auob etwas

auk's bläbsu, (Hätten und dis Rausgs-
sebäkts versiebt, suobt entweder zur Le-
sorgung von Lindern oder als Ammer-
mädeksu einen Liai? bei einer rsäi-
soballsnon Lamilie. Lintritt auk Nitts
Uai. (5l45

Anmeldung bei der Lxpêditiou d. Ll.

k^înt» 1° r ""6 sàm Saaso
HIIIV I VMIIVl ^Îjn8«llt à
Volontaire in einem Laâàôtel vêler lLsn-
sivn àas Uovden iinâ Serviron 2n
erlernen. (6143

Olkvrtvn nimmt àlv Expédition d. LI.
entgegen.

5128s Line suuge Ivobtsr von 17 llabren,
reoktsoballener Liiern, wünsobt bsbuks
praktisobsr Lusbiidung inr Lauswsssu auk
Lüde Lpril oder Lukaugs Nai bei einer
respektablen Lamilie plazirt Zu werden.
Luk guts Lsbandlung wird msbr gessben
ais auk Iroiren Lobu.

Lnmslduug unisr Aller 5128 bei der
Lxpsdition der „Lebwsixer Lranen-Ltg."

5138s Lin braves, zuverlässiges Uädoken,
das im Laben, Lllättsn und ^immerwaobsn
gut bewandert ist, suobi Lielie als 2immsr»
mädabsn in sin besseres Lrivatbans. Lin-
iriii könnte in aobi 'Lagen gssobsben.

(jllorten mit Lillsr 1222 poste restante
IdöriZsu bei Llsrzogenbnobscs.

LtàlAsLiià.
5126s Lür g^ns deutsebe, gebildete Loob-
ter von 16 llabren, rskormirt, wird in der
Umgebung der kranzösisobsn sobweiz sine
stelle zu Lindern kür den ersten Unter-
riebt in der dsutsobsn Lxraobs gssuebt.

Dllsrtsn unter 5126 an die Lxpsdition
dieses LIattss.

Lin starkes, braves Uädoken als Lövbin
in einer grössern Lnstalt der Dstsobwsiz.

Dllsrten sind an die Lxpeclition d. Lt.
zu riobten unter Aller 5139. (5139

Lsin^ der Lsalsobuls entlassenes 15-jäb-
rigss Uädobsn suobt Ltells bei einer

Llsrrsobakt znr Lnsbülks oder in einem
Laden. Ls wird msbr auk gute Lebavd-
lnvg als auk Lobn gegeben. (5127

vllsrten unter Aller 5127 an die Lx-
pedition d. DI.

5146s Line junge, patsntirts, dsutseb-
sprsvbsnde Lsbrsà, wslebs nun zwei
,labre als llauslsbrsrin tbätig gewesen ist,
suobt sieb wieder sine solobe stelle, sie ist
bekäbigt, Lindern von 6—16 labrsn den
Ilnterriobt zu srtbeilen, würde allkälllg
auob grössern bei den Lukgabeu bsbülk-
lieb sein, sie siebt weniger auk grossen
Lobn, als vislmsbr auk gute Lsbandlung.
(lute Zeugnisse sieben ^u Diensten. Der
Antritt könnte snkort ^esobsben.

Dllertsn mit 5146 bekördert die Lxps-
dition d. LI.

8ie»o-0k8uek.
5144s Lür eins 18-säbri^s, Aut er^o^sns
lloebtsr wird eins stelle Zesuebt ?u Lin-
dsrn. Lintreten könnte dieselbe so^leiob.

Die Adresse kann bei der Lxpsdition
d. LI. erkraxt werden.

In einem ersten (lll 214 6)

IZIIbllMMIIKbükllllkt
8t. kallsne wird sut lien Iterdst die
8teIIe einer Verilëuterin trei. Ange-
neiime, gutbe?eiilte 8teIIe. tilur solebe
werden berückeiciitigt, die gen? tlink
und immer treundlieii im bedienen

8ind und sciion in ànutâktur-
waeren tiiëtig weren. Anmeldungen
mit beteren/ien und genauen Angaben
bisberiger Ibätigkeit befördert unter
Lbittre « 15 ^5137

lîl«l«>Il N0886, 8t. àllkll.

^ (N5518X)H68Uàt: s512S

In sin ßntss Drivatbaus eins
brave, llsissigs lloobtor, die Liebe
^n Lindern bat (sind bereits
grösser), den ^immsrdisnst ver-
stebt und namsntliob auob im
IVeissnäbsn Zsübt ist. Lnmsl-
dnnZsn unter àkgabe von Rs-

2 körenden sub Lîbillrs 29k an
dis ànonosn-Lxxedition von

5-i Ruâolk Alosse, 2üriok.
à

S

S

5142s Lins sunAS Loobtsr aus aobtbarer
Lamilie wünsobt sieb bei einer tüobtiASn
Lauskrau im Lovbsn weiter auszubilden,
und wo sie in einem Laden noob naob-
bslksn könnte.

bläberes bei der Lxpeditivn d. Ll.

Ls wird kür einen sebr talentvollen,
in allen «einen VerriebtnnAen gewissen-
linkten 17-jälirigen .lüngling. der 3 labre
die seknndarsebnle liesnebt bat. eine

leielite Ilesebiiktignng gesmlit. Dersellie
ist von etwas sebwäeblieber b'on.stitutiun
und kann sieb desbalb gegenwärtig noeb
k<>ini>n stndien und keinem lleruke wid-
men. Ver ist so kreundlieb. den besorg-
ten Litern eine bänsliebe Lesebäktigung
naebxnweisen. bei welelier der lnngling
siell körperlieb kräktigani könnte?

Lreundliobe Nittlnìilungen sind unter
(lbillro L l! 564!> an div Lxpsdition dieses

lllattes erbeten. j5649

Il àlll ßzMel il Là
kauu eins lloebtsr unter xünstigeu Ds-

divAungsn das Loeben und ebendaselbst

eins lloektsr den Servies srisrnsu. s5122

Laebkragsn bei der Lxpsdition d. LI.

Vàiàs?
5115s Line woblsrzogsns lloebter, die

sieb im Loeben und in den Lausgesobäk-
ten uoob besser auszubilden wüusebt,
suekt Amknabme in einer grössern Lrivat-
kamiiie.

Dllertev bekördert die Lxpsdition d. Di.

Lsl^ine lloobtsr aus ebrbarsr Lamilie uud
L / mit gutem ^suguiss wünsobt stelle

in eins Virtksebakt als Xellnerin.
Dllerteu nimmt entgegen unter Dbillrs

Ll 1732 o T die J.unoneeu-Lxpsd!tiou von
llsassnstelv à Vogler in 2Uriob. s5167

5164s Lins âixlomirts, tbsorstisob uuà
xraktisok gsbilcists ilLiiräer^ärtnerin
tuvbt Lustslkllllg in einer Lamilie,

Laobkragen sind zu riebtsn an die Lx-
pedition d. Dl.

KtslIs-lLSLULll.
5165s Lin ordsntliobes, üsissiges Uädobsn,
das in allen Hausarbeiten bewandert ist,
auob kooken uud bügeln kann, suobt eins
passende stelle, am liebsten als Ammer-
mâàeben.

Tin erkrageu unter 5165 bei der Lxps-
dition d. LI.

wslobo ibre ?ijvbtvr in eins selir gute
Leusion plaoirsn wollen, können sieb mit
aller I4uversio,bt an das Lensionat von

Wnes in eorokîlks
(bei Leuobatvi) wenden. Lobst Lranxö-
sisebem wird auob Lnglisob-, Italisnisob-
uud Uusik-Dnterriobt ertbsilt. Lsbsnbei
bestellt ein gemütbliebss Lamillsnlebsn
»nd sorgtaltigo Dobandlung. — Lraobt-
volle llnssiolit, grosser klarten, gesunde
Lukt. Vnrzngliobe Lmpksblungvn. s4346

Lsuss

zur Lelbstanksrtigung von Lrausn- und
Linderkleidsrn, à ?r. 8. 56, sowie alle
mögliobsn sobnittmuster versendet zu
billigem Lrsiss s5141

Naà. Dls.ris Oaoois,,
^llsobusidekursIeitsriu.^^äSl.

Ds-8 AiLOSSS

LMâM- M
?l!>iim-Ibiüvr
Nsz76r in lìsiàsn

versendet uicbt weniger als 9 Lkund (4'/-
Lilo) gute neue gereinigte Lottkvâsro,
kranko, Verpackung gratis, per Lkund zu
SS Lp.. 22 Lp., ?r. 1. 12, 2. —, 2. S2,
2. 22 und 4. —. ?Iav>.»r per Lkund zu
Lr. 2. 22, 4. 7S, S. 22, S. - bis 12.

àkmsrksaiu maobs auk die llaumreiobs,
Isiobte 2àllkêâ.sr à Lr. 2. —. s4664
blioktkouveuirsudes wird umgstausobt.

Xraàn-VT'êiiis.
Kaoî i-kài-, àlter Veltliiiei-

(aus den bsstsu Lagen gewonnen)
wird in grösssru und kleinern (lsbindsn
(auob in Lrobskistobsn mit 6 oder 12
Llalblitsrllasobsu) zu sebr ooulantsu Lrsi-
seu abgegeben. (4952

Lsstellungön nimmt entgegen uud ver-
sendet Lrsislisten krauko

?rau X. I'svl>u<1i-Xüräki'
in (lrnllsob.

UAlilULLL
a.Llutsrses (Lodsnseo), Lburgau.

4859s IVasserlieil-áiìstalt. HlsLtr.
und viätLnren (bei Lsttlsibigksit,
(liebt etc.). Leiisbtsr Lurort kür Lr-
bolungsbödürktigs.Rsoonvaisse.,
Lsrvönkrankö Kto. HrökknunA
3. lkpril. Lrospeoto gratis.
(0L3523Z Dr. IllaàSsoli.

Lpsolalits äs OlioLàt à la. Hoissits.

/» ()i ÌLÌiulII'iiI>i îIi>>i <lÌ8(kii
- empksbls:

Lernorleinvoanâ, krisvàxenK, Servietten, HanâtiioLer, lasoLentiiolrer.
Uaobe besonders Lrautlsuts, (lastbokbssitzsr und Anstalten auk diese sàr

Kiinstixe (Zslogenbeit aukmsrksam. (5632

N. 2g.Imer-V7ioIc, XaàtZasss 16, Lt. NaNen.

Wer »nser unübertreffliches Putzmittel
schon gebraucht hat, nimmt keine Nachahmung

und achtet beim Einkauf genau auf
unsere Firma:

^àlbert Vo^t â (!o.
i l»

und auf unsere Schuhmarke — (D L4166)

nur dieser Helm!
welcher auch auf dem Boden jeder Dose befindlich sein muß.

Dosen à 5, l6, 26 Psg. und größere.
Verkaufsstellen durch Plnkaie kenntlich überall im

In- und Auslande. (5636

— VorUs-itAsroUs —
eigenes uuä englisch Labrikat, crème rmà weiss in Aiösslsr Auswahl lisksrt
billigst àas Licieaux-Keschäfi von — Unstsr kraneo —
4?76s Ast â Vaumktniì, lleri8au.

às L. XI.^.118, au levels (Fuisss).



St, Gallon, „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.11 II. Jahrgang

Brakiii, Kamp it Haleia Kochschule zum Erni-Haus
für Herren- und Knabenkleider (garan-
tirt reine "Wolle), decatirt und
nadelfertig, 130—140 cm. breit à Fr. 1. 95

per Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, bis
zu den schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75

per Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franko. [4891

Vorhangstoffe,
Bandest Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, STfuS
betrieb. — En gros et en detail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

in- u. ausländisches

Fabrikat.

(]. Schneider-Keller
Seilvi Ii manufactu r

(gegründet 1S32)

liefert nach Mass rationelle wie
elegante Scliuhwaaren in jeder
wünschbaren Ausführung. [5048

6. H. Wnnderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GummaarafaMl
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

w anerïannt iioHb.
jefyr billig uitb in beu«
neueft. 2iu§fii_htungen,
liefern frachtfrei jeöer
Safjnftation.

©. ©omp.
OJiarltltätte 3. _

IreiSlifte intb SXbbilbungett franto.|

CM
cn>

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sicii empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

Pension Tschugg
bei Erlabh

(Dampfschiffverbiudung Neuenstadt - Erlach)

ist eröffnet. Pensionspreis Fr. 3 incl.
Zimmer. (H1634Y) [5631

Neue
Hand-Rasen-Mähmaschine

mit 4 Obermessern.

Zeltweg 5 Zürich Zeltweg 5.
Hiermit zeige den geehrten Damen ergebenst an, dass der 23. Kochkurs

den 22. M ai d. .1. beginnt. (0 F 4480) [5136
Es empfiehlt sich bestens

Frau Engelberger-Meyer.

Rheinsoolbad. — Hôtel des Salines.
Herrliche Lage am Rhein. Bedeutend vergrössert und für diese Saison neu

installirt. lllustrirter Prospectus gratis. (H 1576 Q) [5132

T. "\7". IDietsclk.37-_

Diese verbesserte Rasen-Mähmascliine
ist heute als die praktischste Maschine
zum Mähen von Rasenplätzen anerkannt.
Deren Handhabung: ist höchst einfach.

5130] F. Wyss, Sohn,
(Ma 1360 z) Solothurn.

Preisverzeichnis« mit Anleitung zur
Erzielung eines schönen Rasens gratis.

R

Soolbad Rheinfelden.

Gasthof zum Schiff.
Mit 1. Mai eröffnet,

Durch billige und gute Bedienung empfehlen wir uns aufs
Neue angelegentlichst. Nähere Auskunft umgehend franco. [5133

Wittwe Emy.
&WWWWWWWWWWW&
— Stahlbad Emitwil. —

Bahnstation Sursee (Kanton Luzern).
Eröffnung 1. Mai 1887.

Erdige Stahlquelle von bewährter ausgezeichneter Wirkung bei allen
Schwächezuständen. Schöne Lage, prächtige Gartenanlagen. Aufme ksamo Bedienung. Billige
Preise. Kurarzt D. V. Troller. [5134

Es empfiehlt sich bestens Frau Wittwe Troller-Brunner.

Die bestell

fabrizirt, hält auf Lager und sendet solche
umgehend — franko — zur Auswahl ein

Frau Amsler-von Tobel
Corsetfabrikation

Magazin Mitte Hôtel Schwert
Ziiriolw. [sooi

Angabe des Taillenmasses über die Kleider

genommen, sowie des ungefähren Preises

nothwendig. (II 1150 Z)
Diplom für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit

-j=s?

| Specialist: Complete Kleinkinder-Ausstattungen.
<j| 4836j Man beliebe Prospekte zu verlangen.

Corsets
Corsets
Corsets
Corsets
Corsets
Corsets
Corsets-

in weiss, grau, reseda, naturell und Nanking-Drillich, weisser
Satinette und schwarzem Woll-Satin in allen Theilen.
für Kinder, Mädchen und Damen, orthopädische Geradehalter, liocli-
schnürende und niedrige Façons.
mit garantirt achtem Fischbein, beste schweizerische, deutsche und
französische Fabrikate.
in enormer Auswahl, zu jedem Preis, von Fr. 1. 50 an bis Fr. 38. —,
nur empfehlenswerthe Qualitäten. Fabrikpreise,
einzige Niederlage der seit 1860 bestehenden schweizerischen Fabrik
von Corsets mit ächter Fischbein-Einlage von G. Clément in Genf.

Continental, English Patent, Bust improving, die beste und für
jede Büste angenehmste Façon.
Fonrnituren, Löffel-Busc, unzerbrechliche Buses, seidene Corsets-
und Ballkleider-Lacets in weiss und couleur. [5020

Ail Bon marché
15ofii — 52 JVLarktgasse 52 — Bern.

Für Engros-Bezng: :

A. Lauterburg, Sohn, Hofgebäude, gleiches Haus.

Auswahlsendungen durch die ganze Schweiz. — Man bittet um Angabe der Grösse
oder um Susendung eines alten Corsets.

Dopjelttoite Foulés Jos Mos
(garantirt reine Wolle), à Fr, 1. 20 per
Elle oder Fr. 1.95 per Meter, versenden
in einzelnen Metern, Roben, sowie in
ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralli., Zürich,
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis. (7) [5062

Auf Abzahlung.
——— Monatlich 5 Fr. —-—

Empfehle feine Regulatenre mit
Schlagwerk unter zweijähriger Garantie,
Spiegel, mit und ohne Uhren, und eine
grosse Auswahl von eingerahmten Oel-
druckhildern (schon von 5 Fr. 50 Cts.
an per Stück). (H 1666 Z)

Zeichnungen und Preiscourant stehen
gerne zu Diensten. [5102
Fr. J. Friedländer, Zürich.

P. S. Reisende hei guter Provision
gesucht.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEÜCHATEL (SUISSE)

Das Centraibureau
(H 1546 Z) des [5084

Schweizer Frauenverhandes
(in Zürich, Bahnhofbrücke Nr. 102)

empfiehlt an Private, Geschäfte, Hotels etc.

zuverlässiges weibliches
Personal für Stellen jeder Art.

Ott« Kallmann
5035] St. Gallen.
Vermittlung von: Stellen,
Associationen, Oommanditen,
Vertretungen und Vertretern, An- und

Verkäufen, Informationen, Incasso.
Streng reelle und prompte Bedienung.

Hochzeitsscherze
Atrappen

Scherzartikel
empfiehlt in feiner Auswahl [5145

Franz Carl Weber,
Spezialgeschäft in Spiehvaareii,

Zürich, mittl. Bahnhofstrasse 50.

MlÊtûÉMm
CH0C0LADE

A.MAESTRANI
mmmm

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

8I> Kà ,ZII LrllilL Iià âiOMkil Iii^^îô, Uklà in àie IlRâ àkr ^AUMkIî WìWkil." II. «MU

Rà IMMM M M» Xoelisoliuls L!Ulli Lrni-Haus
kür Hsrrsu- uuà Rnabenklêicisr (garan-
tirt rsius IVolls), àsoatirt uuà uaàsl-
ksrtig, 130—140 em. breit à ?r. 1. 92

xsr élis oder Pr. 3. 25 per Meter, bis
zu den soiiwsrsten Qualitäten à Pr. 4. 72

xsr 211s, versenden in einzelnen Netern,
sowie ganzen Stücken partokrei in's Haus

Lettingei' à Lo., Asàâ.,?Ui'ià
p. L. Nustsr-Oolleetionen bereitwilligst

tranko. (4891

VorlilluZLioà, s

Z^äss ^ ûàsàsux, à;-
bat, rsiobste ànswabl. (4762

betrieb. — Un gros et en détail.

Là. ^varàs.nQ,
8t. ballen, vis-à-vis Dôtsl Ltisger.

in- n. auslandi-
sobss Pabrikat.

t). 8ed»LÌàr-K6!lLr
Kczàvtlr rri s,livtpac?bvr v

(^o^rûllâst 1832)

liekert naeb Nass rationelle wie
elegante Lelllibwaarvu in (oder
wünsebbarsn Rnskübrnng. (5048

K. II. Uiinàli, /iiiitli
vis-à-vis der pleiseiàlls

«ick îàii KmàrMM
liekert (4789

slle in der Emilie nöitiigen Lruuiiui-
ka1>r1ks.ts in guter u. billiger Woare.

anerkannt solid,
sehr billig und in den«
neuest. Ausführungen,
liesern frachtfrei jeder
Bahnstation.

G. Schaller H Gomp.
Konstanz, Marktstätte 3.

Preisliste und Abbildungen franko.!

<51

LoLtUMSL
werden elegant nnd nnter Oarantis kür
tadellosen Litz sobnell nnd billig angsksr-
tigt. Naob auswärts genügt gut sitzende
DaiUe. — Lieb empksblsnd (4784

prau LürAS-Ler20K, roilleuss,
pläringstrasse 17, 2Ürisb.

k'kNZion Iscbugg
1)61 ZÄr1^.c;1i

^MpkcliissverbiiicluiiZ tleuênsàdt - Lrllltd)
ist vrôàvt. Pensionspreis Pr. 3 inel.
7immsr. (D1634V) (5631

Z^VT»V

ànâ - - MmM'à
mit 4 01Z6i'ni688srri.

5 Äüüriä 5.
Ilisrinit zeige den gosbrten Damen ergebsnst an, dass ilsr 23. Rueliburs

den 22. .11 ai cl. 2. beginnt. (012 4480) ^5130
p,s gmptieliit sieb bestens

I I :> là 11 » » !» 4» I ê » « ^ I K» « -1 ^ l « .> « » I

kkeinsoolball. — ^îàî ciss 8a>ink8.
Uerrliebs Dags am Rbsin. IZsäentsnä vsrgrössert nnà kür àiess Saison nsn

instaliirt. Illnstrirter prospeetus gratis. (D 1576 (j) »5132

Diese verbesserte Rnsen-Aälimasebinv
ist bents als die praktisebsts Nasebins
zum Naben von Rasenplätzen anerkannt.
Deren Nandbabun? ist böobst einkaeb.

5130) I". W)"88, 8à,
(Na 1366 71) Lo1otKur0.

Drsisverzelebniss mit Anleitung zur
Drzielung eines sebönsn Rasens gratis.

K
Zooibacl lîkeinieiclen.

dastliok /NNI Stilist'.
Nit 1. Nui srökkust.

Dnrob billige und gate Dediennng smpksblsn wir uns ank's
Neue angslegentliobst. Näbers Rnànkt umgebend kraneo. (5133

2 !:vtlvt^t:iti<>» (Ks-rrtorr Init^Sviv).
/2/'<>//«</?!</ 2. 42«t 2838"/.

Rrdigs Ltalilciuelle von bewäbrter ansgszeiobneter IVirkung bei allen Lcbwäebs-
znständsn. Leböne Dags, präobtigo Oartsnanlagsn. àkms ksamo Dsdisnnng. Dillige
preise. Rnrarzt D. V. Irollsr. (5134

Rs empüsblt sieb bestens ?rg.U IVittwv ^'rvlItzl'-ül'UNNKI'.

vie vesten

kübri^irt, bàlt üuf ldü^sr unä sendst soiebe
umn^i^nd — krpnky — xur A.usvs.1il ein

I^'UII àv8lei'-V0N soIlLl
d?cirKsìàt)DÌl!iâ.tic)r>.

Itl.iA37Ìn Nitte Iliitkt 8vIiNert
^v.1"i<zv. (5001

^.üAübö äss iDaillsitiitüssös übsr äis Xlei-
äsr Asitvwmöü, soiviö äss üllAskiliirsu ?rei-
sss votlDvsnäi^. (141150 7)

vixlow kür sorgkâltigê ^nskübruug, vsrtb-
volle Vervellkeinwnüng uuâ. ?rsisvürä.igkeit

- 8peeiülität: ^omplà KltzNiiiäer
L 4836) iUün beliebe ?rospsbts i?u vsrbmAen.

(?0I'8et8

dorsà

dornet«
(?01'8vt8

dorsà-

in weiss, gran, reseda, naturell und Nanking-Drillieb, weisssr Lati-
nette und sebwarzsm Voll-Latin in allen bbsilsn.
kür Rinder, Nadeksn und Damen, ortbopädisebs Osradsbalter, boob-
soknürsnds nnd niedrige Papons.
mit garantirt äektsm pisobbsin, beste sobwsizsrisobs, dsntsebs und
kranzösisebs pabrikats.
in enormer àswabl, zn )sdsm preis, von Pr. 1. 50 an bis Pr. 38. —,
nur emxksblenswertbs Qualitäten, pabrikxreise.
einzige Niederlage der seit 1860 bestellenden sobvsizsrisebsn pabrik
von Oorssts mit äobtsr Pisekbein-Piniags von K. lilêmsnt in lZsnl.
Oontinsntal, pnglisb patent, Dust improving, dis beste nnd kür
jede Düsts angensbmsts Papon.
Ponrnitursn, Dökkei-Dnso, nnzerbreebliobs Duses, seidene Oorssts-
und Dallklsidsr-Daests in weiss nnd eonienr. (5020

Vil IIIZII « !»«
I î< t !i — 32 — I

?Ür Ll1A4'08-L67t1A4

Iluutei-dur^, MMNà, Kkjellv8 Iliiiid!.

àswàlsênàur.gsn àursb àis gan^s Lobvsis. — Ikau bittet um Angabe üer Srösss
oàsr um 2useuàuug eines ultsu llorssts.

UWMltilk ?l»llK âK IllâW
(garantirt reine IVelle), à Pr. 1. 22 per
Lllê oder Pr. 1. 95 per Nster, versenden
il> einzelnen Nvtoi», Raden, sawis in
ganzen Ltüeken partnkroi in's Haus

Lkttinger L Lo., bîdàà, ^üriok,
P.L. Nuster-Oalleetianen bereitwilligst

und neueste Nadelnlder gratis. (7) (5062

àk
— lNoriatliab S Pr. ——

Dmpkellls keius IîvAuIs.tvurv mit
Zelilagwerk unter zweijàlirigsr (larantie,
Lpieg^el, mit und ollno Ilbreil, und eins
grosse4uswabl von e1iiA'vl's.dl»ten0s1»
âruvRbllàerv (sebon von 5 ?r. 50 Ots.
an per ötüek). (D 1666 7)

Xsiobnnngen nnd prsiseourant stellen
gerne zu Diensten. (5102
Lr. à. Lrieälänäsr, Miieii.

p. 8. Reisende bei guter Provision
gesuobt.

Solàsus Nsà^ills l

V^sIàusstelbmA ^.ittwgl'psn 1885.

vni'env vni. tseissH

Lsà^ldursAu
(41 1546 7) des (5084

8àeim' k'i'llu^iivLràiià«
(in 2ürlvd, Daliilbokbrücke Nr. 102)

milMM üll krivNe, Kêsedâltê, Mtels à
2UV0l'Iâ88Ìge8 W0lbliollk8

k'e^onal iül' 8toIIen jellop ^l-t.

At« ÜNINllll
5035) SKt.
VermittlunA von: 8tài,
^.880eiltiÌ0iisli, Lomm^liäitgli, Vsi'-
tl'ötiiiiApdi iiiiä Voi'tkàdi, ilv- mlii
Vkkkìillàl, I>lfoi'lillttÌ0Il<ZI1, Ilieasso.
8il-sng reelle und prompte Bedienung.

llocd2sitsZcdsr2s
^trappen

emptieblt in keiner Ruswabl (5145

L3.r1 Weder,
8pk2iiilKe8eI>îM in 8plànilr«ii,

2ürivd, mittl. LabnbokstrüKse 50.

c«ocol.AlZc

Druek der N. Râiin ' setlkil Duebdruekerei in Lt. Oallen.
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